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Master in PMP 
 
Allgemeine Informationen 
 
– Diplomstudium zum Grad "Master of Arts (M.A.) in Public Management and Policy". 

Gemeinsam verliehen von den Universitäten Bern, Lausanne und Neuchâtel, der 
Università della Svizzera italiana und dem Hochschulinstitut für öffentliche Verwaltung 
(IDHEAP). Die Universität Genf entscheidet in Kürze über ihre Beteiligung an diesem 
Master-Studium. 

 
– ECTS-Credits: 120  
 
– Studiendauer: 4 Semester 
 
– Unterrichtssprachen: Französisch und Deutsch im 1. und 2. Jahr; im 2. Jahr Möglichkeit, 

Kurse in Italienisch und Englisch zu belegen. 
 
– Unterrichtsbeginn in Lausanne: Oktober 2006 
 
 
Studien- und Kursprogramm 
 
– Studienplan und Credits 
 

Fächerübergreifendes Grundstudium 60 ECTS 
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Zusatzausbildung: Wahlstudienrichtung 30 ECTS 

Abschlussarbeit 30 ECTS 2.
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Master in Public Management and Policy 120 ECTS 

 

 
 

Das interdisziplinäre Grundstudium findet ab 2006 in Lausanne (UNIL/IDHEAP), in 
weiterer Folge in Bern statt. 
 



Die Zusatzausbildung besteht in einer von den Studierenden gewählten Studienrichtung. 
Die verschiedenen Partnereinrichtungen bieten an ihren Standorten mehrere Optionen 
an. 

 
– Vollständige Kursliste 
 

1. Semester 
Kurse des fächerübergreifenden Grundstudiums: 

 
• Verfassungsrecht (3 ECTS) 
• Verwaltungsrecht (6 ECTS) 
• Wirtschaftspolitik (3 ECTS) 
• Wirtschaft der Schweiz (3 ECTS) 
• Entscheidungswesen und öffentliche Politik (6 ECTS) 
• Vergleichende Betrachtung öffentlicher Verwaltungen (6 ECTS) 
• Humanressourcen (3 ECTS) 

 
2. Semester  
Kurse des fächerübergreifenden Grundstudiums: 

 
• Grundrechte (3 ECTS) 
• Wirtschaftspolitik (3 ECTS) 
• Öffentliche Wirtschaft (3 ECTS) 
• Internationalisierung der Wirtschaftspolitiken (3 ECTS) 
• Politik und Institutionen der Schweiz (3 ECTS) 
• Verwaltung der öffentlichen Organisationen (6 ECTS) 
• Quantitative und qualitative Forschungsmethoden (6 ECTS) 
• Forschungsseminar (3 ECTS) 

 
3. und 4. Semester 
Kurse im Umfang von 30 ECTS müssen in einer der folgenden Studienrichtungen belegt 
werden: Öffentliches Recht, Steuerung öffentlicher Organisationen und öffentlicher 
Politik, Wirtschaft, Management und Kommunikation, öffentliche Wirtschaft, Kontrolle und 
Evaluierung der Arbeit des öffentlichen Sektors. 
 
Abschlussarbeit (30 ECTS) 

 
– Lehrende 

Unter den Vortragenden sind folgende Professoren: 
Gabriella Arigoni Bardin (Universität Genf) 
Giuliano Bonoli (IDHEAP) 
Jean-Loup Chappelet (IDHEAP) 
Yves Emery (IDHEAP) 
Massimo Filippini (Università della Svizzera italiana) 
Dieter Freiburghaus (IDHEAP) 
Jean-Marie Grether (Universität Neuchâtel) 
Katia Horber-Papazian (IDHEAP) 
Claude Jeanrenaud (Universität Neuchâtel) 
Peter Knoepfel (IDHEAP)  
Andreas Ladner (IDHEAP) 
Andreas Lienhard (Universität Bern)  
Luzius Mader (IDHEAP) 
Pierre-Louis Manfrini (IDHEAP) 
Marco Meneguzzo (Università della Svizzera italiana) 
Eric Monnier (Universität Genf) 



Stéphane Nahrath (Universität Lausanne und IDHEAP) 
Yannis Papadopoulos (Universität Lausanne)  
Martial Pasquier (IDHEAP) 
Adrian Ritz (Universität Bern)  
Nils Soguel (IDHEAP) 
Reto Steiner (Universität Bern)  
Milad Zarin (Universität Neuchâtel) 

 
 
Studienzulassung und -anmeldung 
 
– Zulassungskriterien: AbgängerInnen eines dreijährigen Diplomhochschulstudiums (B.A., 

"Licence") in Wirtschaft, Management, Sozialwissenschaften oder Jura. AbgängerInnen 
anderer Fakultäten werden unter bestimmten Voraussetzungen zugelassen. 

 
– Studiengebühr: übliche Universitätsstudiengebühr 
 
– Einschreibung: Das Aufnahmeformular ist im Sekretariat des IDHEAP fristgerecht 

einzureichen. 
 
 

Hochschulinstitut für öffentliche Verwaltung (IDHEAP) 

Das Hochschulinstitut für öffentliche Verwaltung (Institut de hautes études en administration 
publique – IDHEAP) ist die schweizerische Hochschulbildungseinrichtung, die Lehrgänge für 
die höchsten Funktionen in der öffentlichen und halb öffentlichen Verwaltung der Schweiz 
anbietet. Das IDHEAP ist ferner ein unabhängiger Beobachter und Berater, der die 
Anerkennung von Verwaltungseinrichtungen, politischen Entscheidungsträger und der 
Konföderation genießt. Nicht zuletzt ist das IDHEAP ein Zentrum für interdisziplinäre 
Forschung, Grundlagenforschung und angewandte Forschung. Es wirkt in völliger 
wissenschaftlicher Unabhängigkeit an den nationalen und internationalen 
Forschungsnetzwerken im Bereich öffentlicher Sektor mit. 

 
 
 
 
 
 
 


